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Parlamentswahl am 12. November 1933:  
Neue Befunde zum Wählerverhalten in der Diktatur

Landtagswahlen
K	 Baden-Württemberg:  

Grüne stärkste Kraft, CDU Juniorpartner
K	 Rheinland-Pfalz:  

Ampel-Koalition nach Kampf der Kandidatinnen 
K	 Sachsen-Anhalt:  

erste Kenia-Koalition mit geschrumpfter SPD

Landtage und Landesregierungen
K	 Ministerpräsidenten-Wahlen seit 1990 
K	 Vizepräsidenten der Landtage
K	 Wissenschaftliche Dienste

Wahlversprechen und Koalitionskalküle:  
Schwarz-Grün in Hessen und der Flughafenausbau

Mitgliederschwäche der Parteien und  
Personalisierung bei Kommunalwahlen

Vorratsdatenspeicherung: Begründung und  
Wirklichkeit in der parlamentarischen Diskussion
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